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Berlin, den 13.05.2020 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Vollständige Inklusion im Sport voranbringen 

Barrierefrei ist gut – inklusiv ist besser! 

Die Wahlkreisabgeordnete Iris Spranger, MdA, baupolitische Sprecherin der SPD-Fraktion 

dazu: „Den Beschluss des Senates den Bericht „Barrierefrei ist gut – inklusiv ist besser“ des 

Sportsenators Andreas Geisel dem Berliner Abgeordnetenhauses vorzulegen, begrüße ich 

sehr. Es sollen verbindliche Standards für Sportstätten erarbeitet werden, die es ermöglichen, 

allen Menschen mit Behinderungen die Teilhabe an sportlichen Aktivitäten zu ermöglichen. 

Die UN-Behindertenrechtskonvention verpflichtet uns, den Bund und die Länder, diese 

vollständig umzusetzen. Erste Schritte dazu wurden schon vollzogen: der Friedrich-Ludwig-

Jahn-Sportpark soll der erste Inklusions-Sportpark werden. Dieser erste Schritt muss sich 

fortsetzen. Es muss die Möglichkeit geschaffen werden, für alle Menschen mit Behinderungen 

in Berlin, die vollständige Inklusion im Sport umzusetzen.“ 

Derzeit wird vom Berliner Senat eine Untersuchung aller Berliner Sporthallen und 

Sportplätze bezüglich der Barrierefreiheit durchgeführt. Diese erfolgt unter Mitarbeit der 

Bezirksämter. Gleichzeitig soll geprüft werden, ob zukünftig Standorte in den Bezirken für 

Modellprojekte ausgewiesen werden können. Die Auswertung der Bezirksergebnisse soll in 

der zweiten Jahreshälfte 2020 erfolgen. 
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